
  Protokoll des  PGR 2.0-Werkstatttreffens der Pfarrei St. Hildegard 

Datum: 17.01.2023    Ort: Pfarrheim Lörzweiler 

Beginn: 19:00 Uhr     Ende: 22:00 Uhr 

 

Teilnehmer: Gemeindereferentin Julia Zerfaß (bis 20:00 Uhr), Michael 

und Ursula Biegel, Regina Christ, Margret Samland, Roger Engel, Volker 

Engmann, Verena Gall, Tanja Grimm, Sarah Heidenreich, Ulrike 

Hetterich, Christian Kratz, Marion Siml, Anne Vorwerk, Ralf Walter, 

Elfriede Zammert 

Zu Gast: Gemeindereferent von Bodenheim/Nackenheim Oliver 

Gerhard, Jugendausschuss Leon Zwermann und Lukas Höfer 

Entschuldigt: Pfarrer I. Kochinamkary, Anne Elfner, Uschi Drüppel, Anja 

Schricker  

Besprechungsleitung: Anne Vorwerk 

Protokollantin: Ursula Biegel 

 

 

Tagesordnung: 

Top 1: Begrüßung und geistlicher Impuls 

Top 2: Info zum Pastoralen Weg, Pastoralraum, Projektgruppen 

Top 3: Rückblick / Ausblick 

Top 4: Verschiedenes und Termine 

 

 

 

 1. Geistlicher Impuls 

Margret Samland begrüßt alle Anwesenden. Als geistlichen Impuls liest 

Sie ein Gedicht von Heinrich Heine aus dem Kalender „Der andere 

Advent“ vor. 

 



2. Pastoralraum 

Nach der Begrüßung ging es direkt zum Thema Pastoralraum: Oliver 

Gerhard berichtete. 

Künftig soll es im neuen Pastoralraum 6 Projektgruppen geben: 

Drei strukturelle Gruppen: 

1. Gottesdienst: Es wird ein verstärkter Ausbau von 

Wortgottesdiensten gefordert und Gottesdienste sollen in einer 

Weise aufgebaut werden, dass die Menschen wieder verstärkt in 

die Kirchen gelockt werden. 

Interessierte: Leon Zimmermann, Elfriede Zammert, Margret 

Samland, Ralf Walter 

 

2. Katechese: Dazu gehören u.a. Kommunion-und Firmvorbereitung 

 

3. Sozialpastoral: Dies betrifft u.a. die Caritas und die Sternsinger. 

Interessierte: Elfriede Zammert, Ralf Walter 

 

Drei pastorale Gruppen: 

1. Verwaltung: Sie betrifft die Standorte der Pfarrbüros.  

Interessierte: Tanja Grimm 

 

2. Vermögen: Die Einkünfte gehen aufgrund der gehäuften 

Kirchenaustritte immer weiter zurück, das Vermögen sinkt. Aber 

alle Gemeinden sollen mit der Regelung der Finanzen 

gleichermaßen gut leben können. 

 

3. Gebäude: Das betrifft die Finanzierung und Erhaltung der 

Gebäude, inkl. Brandschutz 

 

Dazu gibt es zwei weitere Gruppen: 

1. Geistliches, spirituelles Team: Hierbei soll es speziell um 

Glaubensinhalte gehen. 

Interessierte: Anne Vorwerk, Margret Samland 

 

2. Öffentlichkeitsarbeit: Die Kommunikation untereinander und in der 

Ortspolitik soll gefördert werden. 

Interessierte: Leon Zimmermann, Lukas Höfer 



 

Zur Mitarbeit an allen Projekten werden noch viele weitere Personen 

gesucht. Es soll auch ein Jugendrat gegründet werden. 

Anschließend fand eine kurze Diskussion über das Thema Pastoralraum 

statt, da die Fusion der Gemeinden und die Organisation bei einigen 

Teilnehmern  Befremden auslöst. Wie gehen die Menschen damit um? 

Können wir alle mit ins Boot holen? Wie sollen wir mit zwei weiteren 

Gemeinden kooperieren, wenn es uns noch nicht einmal gelingt, in den 

aktuellen Gemeinden richtig vernetzt zu sein? Verschlechtert sich die 

Situation oder ist dies eine großartige Chance? Der Weg wird holprig 

und steinig werden. 

 

 

3. Rückblick/ Ausblick 

Verena Gall berichtete von „Dem anderen Advent“,  eine Impulsreihe an 

vier Abenden im Advent in Gau-Bischofsheim. Dazu berieten wir, ob und 

wie es künftig möglich sei, die Menschen besser zu informieren und zu 

erklären, dass es keine verpflichtende Veranstaltung für insgesamt vier 

Abende sei. Generell soll die Kommunikation und Vernetzung verbessert 

werden. 

Das Hirtenfeuer hatte eine schlechte Resonanz aufgrund der schlechten 

Witterung. Um die Frequenz der Menschen künftig zu erhöhen wird 

überlegt, ob die Veranstaltungen der Kinder eher ohne Eltern stattfinden 

sollten und statt vier Hirtenfeuern an unterschiedlichen Orten lieber eine 

übergreifende Veranstaltung. 

Regina erzählte von der sehr gut wahrgenommenen Andacht in einem 

Kuhstall, die bei den Menschen ankam. Dies lag an der freien Gestaltung 

mit Liedern, Gebeten, einer kurzen Predigt und dem liebevollen 

Miteinander. 

Ende September soll es ein Treffen für Ideen zum Advent geben. 

Ausblick: Der Neujahrsgottesdienst in Mommenheim soll nicht mehr um 

09:15 Uhr, sondern stattdessen um 18:00 Uhr stattfinden, entweder 

ökumenisch oder als Kommunionfeier. 

 

 



 

4. Verschiedenes / Termine 

Im Rahmen der „marriage-week“ gibt es für Ehepaare einen 

Valentinstags-Gottesdienst am 12.02.2023. um 17:00 Uhr in Gau-

Bischofsheim mit anschließendem Sektempfang. Kinder können im 

Pfarrheim betreut werden, die Anmeldung muss bis 10.02.2023 erfolgen. 

Am 01.05.2023. wird der Kirschbaum des Pastoralraums in Lörzweiler 

eingepflanzt. Das erste gemeinsame Event aller 6 Gemeinden mit einer 

kleinen Feier. Beginn ist 17:00 Uhr in Lörzweiler. Ab Mai wandert die 

Martinsfigur von Monat zu Monat in eine andere Gemeinde. Sie kann 

auch ausgeliehen werden.  

In den Pfingstferien gibt es für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren 

Exit-Games als Ferienbetreuungs-Event. Das ist eine Art Schnitzeljagd 

zu Bibelgeschichten. Dies wird von der Katholischen Jugend organisiert. 

Anne Vorwerk hätte Interesse an einer Gründonnerstags-

Nachtwanderung. Dazu werden interessierte Mitwirkende gesucht. 

Pfarrer Klein feiert am Ostersonntag seinen 90. Geburtstag. Geplant ist 

ein Sektempfang nach dem Gottesdienst z.B. eine Woche nach Ostern, 

in Gau-Bischofsheim. 

 

Margret Samland beendet die Sitzung mit einem geistlichen Impuls.  

 

Das nächste Werkstatt-Treffen ist geplant für den 14. oder 

21.3.2023, bei dem es um den PGR in der Zukunft gehen wird. 

 

Für das Protokoll 

Ursula Biegel 

 


